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Herren Verbandsliga Nord

SG Schorndorf : TB Beinstein 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

SG Schorndorf gegen TB Beinstein 2:9

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TB Beinstein
im Spiel der Herren Verbandsliga Nord bei der SG Schorndorf beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Marcel Harler,
der seine Matches allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
holten Szeker / Aytan bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Bebion / Domagala. Butschler / Hagedorn
versäumten es derweil mit einem 11:13, 11:9, 9:11, 3:11 gegen Harler / Bebion, einen Punkt für ihr
Team zu erspielen. Ohne Satzgewinn für Schultz / Münzenmaier verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Marte / Witzel. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim
Sieg in drei Sätzen gegen Marco Bebion zeigte Gabor Szeker seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Rene Butschler bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Marcel Harler von Beginn an. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Die siegbringende Taktik fehlte dann Etienne Schultz bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Michael Marte ab dem Start. Den Sieg von Daniel Bebion konnte Eren Aytan im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Dietmar Hagedorn letztlich auf Lager, um David Witzel final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 6:11, 7:11, 5:11. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Roman
Domagala fand Marlon Münzenmaier von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Gabor Szeker bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Harler von Beginn an. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Rene Butschler bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Marco
Bebion. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG Schorndorf am 14.10.2023 gegen den TTC Neckar-
Zaber um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2023 gegen den TSV Oberbrüden
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Schorndorf

Doppel: Szeker / Aytan 1:0, Butschler / Hagedorn 0:1, Schultz / Münzenmaier 0:1 
Einzel: G. Szeker 1:1, R. Butschler 0:2, E. Schultz 0:1, E. Aytan 0:1, D. Hagedorn 0:1, M.
Münzenmaier 0:1 

 TB Beinstein
Doppel: Harler / Bebion 1:0, Bebion / Domagala 0:1, Marte / Witzel 1:0 
Einzel: M. Harler 2:0, M. Bebion 1:1, D. Bebion 1:0, M. Marte 1:0, R. Domagala 1:0, D. Witzel 1:0
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